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Dient einander 
als gute Verwal-
ter der vielfälti-
gen Gnade Got-
tes, jeder mit 
der Gabe, die er 
empfangen hat! 
(1. Petr 4,10) 

Füreinander da 
sein - darauf 
kommt es an. 
Durch die Aus-

gangsbeschränkungen in Corona-
Zeiten ist uns das besonders deutlich 
geworden. Einander dienen, füreinan-
der da sein - das bedeutet in solchen 
Zeiten allerdings auch: Abstand hal-
ten, einander nicht gefährden, Rück-
sicht nehmen. 

Doch auch mit Sicherheitsabstand 
kann man „einander dienen“. Es wur-
den Hilfsaktionen gestartet  zum Bei-
spiel für Einkäufe. Menschen, die ihre 
Wohnung nicht verlassen konnten, 
waren auf diese Weise versorgt. Fir-
men stellten ihre Produktion um und 
fertigten statt Unterwäsche oder Au-
toteile jetzt Schutzmasken oder Beat-
mungsgeräte. Auch wurden in man-
chen Fällen neue Begabungen von Mit-
arbeitern entdeckt und genutzt. Im 
Fernsehen wurde über ein Hotel be-
richtet, in dem man umfassende Re-
novierungsmaßnahmen durchführte, 
als die Gäste ausblieben. Die Mitarbei-
ter legten dabei selbst Hand an. Jeder 
konnte sich mit seinen persönlichen 
Begabungen einbringen und wurde auf 
diese Weise erst einmal weiterbe-
schäftigt. 

Gut dass Gott uns mit ganz verschie-
denen Gaben ausgestattet hat - auch 
in unseren Kirchengemeinden. Es ist 
ähnlich wie in einem Orchester. Dort 
spielen ganz unterschiedliche Instru-
mente zusammen. Sie tun das mit ih-
ren jeweils charakteristischen Klän-
gen: Da gibt es Streich- und Blasin-

strumente, hohe und tiefe Tonlagen, 
da wird eine Harfe gezupft und eine 
Pauke geschlagen. Und im Zusammen-
spiel der verschiedenen Instrumente 
entsteht eine Vielfalt musikalischer 
Ausdrucksmöglichkeiten und Stimmun-
gen. Das funktioniert aber nur, wenn 
alle sich als Teil eines Ganzen begrei-
fen. Es ist wichtig, dass jede und je-
der auf den Dirigenten und die ande-
ren Orchestermitglieder achtet. Nur 
dann wird aus vielen unterschiedli-
chen Stimmen ein eindrucksvoller Zu-
sammenklang.  

Dieses Bild lässt sich auf viele Berei-
che des Lebens übertragen - etwa die 
Familie, das Arbeitsumfeld, den Ver-
ein oder auch die Kirchengemeinde. 
Gott hat uns alle mit unterschiedli-
chen Gaben ausgestattet: Einer kann 
gut organisieren, eine andere hört 
aufmerksam zu, einem gelingt es im-
mer wieder, andere aufzuheitern, ei-
ne andere kann gut Vorträge halten, 
einer ist besonders sorgfältig, eine 
andere ist gut darin, sich spontan auf 
unterschiedliche Situationen einzu-
stellen.  

Menschen sind verschieden, aber jede 
und jeder verfügt über Begabungen, 
die ihm von Gott mitgegeben wurden, 
während man gleichzeitig in anderen 
Bereichen nicht zu den Stärksten ge-
hört. Und so sind wir aufeinander an-
gewiesen - ähnlich wie die unter-
schiedlichen Instrumente in einem 
Orchester. Gott möchte, dass wir un-
sere Begabungen in die Gemeinschaft 
einbringen und dabei immer auch die 
anderen im Blick haben. Wenn das gut 
gelingt, entsteht etwas Neues, das 
unser Leben enorm bereichert. Es ist 
ein gegenseitiges Geben und Nehmen, 
bei dem alle gewinnen.  

Ich wünsche Ihnen gute Erfahrungen 
beim Teilen Ihrer Gaben mit anderen! 

Ihr Pfarrer 

Hans-Peter Rabenau 
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Aktuelles aus der  
 

KiTa 

Verwirrung bei Sigi 
Rüssel 

Sigi ist ganz durcheinan-

der, was ist das denn? 

Eben war er noch mit den 

Spinnenkindern bei der 

Feuerwehr und hat sich 

erklären lassen, was zu tun ist, wenn 

es brennt. Auch wie man einen Notruf 

wählt, einen echten Feuerwehrmann 

in voller Montur gesehen und durfte 

sogar in einem Feuerwehrauto sitzen 

und nun das???? 

Alles zu!!! Die Kita zu! Die Schule zu! 

Alles!! Und nicht nur in Zwingenberg, 

sondern im ganzen Land!!! Was nun??? 

Eine Kita ohne Kinder, wo gibt es denn 

so was und was kann man jetzt ma-

chen. Nachdem Sigi getrauert hat, 

dass er nun nicht mehr mit den Kin-

dern spielen kann, haben ihm 

die Erzieherinnen wieder ei-

ne Aufgabe gegeben. Ohne 

Kinder gibt es immer noch 

das eine oder andere zu tun.  

 Spielzeug waschen  

 Liegengebliebenes abar-

beiten 

 Verkleidungen und Decken waschen 

 Aufräumen 

 Aussortieren 

 Berichte schreiben 

 Qualität weiter ausarbeiten 

 

Dann gibt es da noch etwas das mit 

vielen Kindern nicht gut zu machen 

ist. Die Boden Grundreinigung, dafür 

müssen alle Zimmer leer geräumt  

Bild:KiTa 

Bild:KiTa 
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werden. Gut, dass Sigi so 

ein stattlicher und kräfti-

ger Elefant ist. So kann er 

helfen die schweren Mö-

bel hin und her zu räu-

men.  

Die Kinder werden sich 

freuen, wenn sie hoffent-

lich bald wiederkommen 

dürfen und alles blitzt 

und funkelt. 

 

Ihre Kita- Redaktion Bild:KiTa 

Bild:KiTa 
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Die Konfirmation Ende des Monats 

Mai 2020 musste leider verschoben 

werden. Ein neuer Termin muss gefun-

den werden, an dem auch alle Gäste, 

die die Familien eingeladen haben, 

teilnehmen können. 

Die äußeren Vorgaben, Abstandsrege-

lungen(1,5-2m), Hygienevorschriften, 

lassen sich in unserer Kirche derzeit 

nur für kleine Gruppen realisieren. Bei 

einem Konfirmationsgottesdienst rech-

nen wir mit mehr als 200 Menschen, 

die gerne mit unseren 18 Jugendlichen 

diesen schönen Gottesdienst feiern 

möchten. Davon müssen wir nun AB-

STAND nehmen. Wir möchten auch 

gerne den Großeltern ermöglichen an 

diesem Gottesdienst nicht nur per Vi-

deo zugeschaltet zu sein. 

Bei Redaktionsschluss unseres Ge-

meindebriefes war die neue Vereinba-

rung gerade herausgegeben, dass der 

shutdown länger anhalten wird, Schu-

len und Kitas noch bis nach 3.05.2020 

geschlossen sind. Die Gespräche der 

Landesregierung Hessen mit den Reli-

gionsgemeinschaften haben noch nicht 

stattgefunden. 

So bleibt leider die Information über 

einen neuen Konfirmationstermin hier 

aus. Die Familien und Jugendlichen 

sind informiert. Gratulanten und 

Nachbarn nehmen bitte die Informati-

onen wahr, die wir dann in der Presse 

und in unseren Schaukästen veröffent-

lichen werden.                      B.Northe 

Konfirmationstermin Ende 
Mai 2020 verschoben 

Neuer Konfi-Kurs beginnt erst im Sep-

tember 2020 

In den letzten Jahren begann der neue 

Konfi-Kurs im Mai/Juni, nach der Kon-

firmation des laufenden Jahrgangs. 

Aufgrund der besonderen Situation 

wurden nun alle Familien angeschrie-

ben, die einen jungen Menschen im 

Konfirmandenalter (man sollte nach 

den Sommerferien 2020 i.d.R. das 8. 

Schuljahr besuchen und bis zu den 

Sommerferien 2021 14 Jahre alt wer-

den) haben und am Konfi-Kurs mit der 

Konfirmation Ende Juni/ Anfang Juli 

2021 teilnehmen möchten. 

Wer keinen Brief erhalten haben soll-

te, vielleicht, weil seine Familie neu 

nach Zwingenberg gezogen ist und 

deshalb noch nicht in unserem System 

erfasst war, den bitten wir sich im 

Gemeindebüro zu melden. (Tel:75844) 

Den Zeitplan für den neuen Kurs kön-

nen wir derzeit nur unter Vorbehalt 

erstellen. Ein erstes dreitägiges Semi-

nar ist aber schon zu Beginn des Sep-

tembers 2020 geplant. 

Wer Interesse hat, sich über Gott und 

die Welt mit Gleichaltrigen zu unter-

halten, mehr über seine evangelische 

Kirche und das Christsein erfahren 

möchte, ist herzlich eingeladen am 

Konfi-Kurs 2021 teilzunehmen. 

Auch hier gilt, dass der genaue Beginn 

des Kurses erst nach den Vereinbarun-

gen der Landesregierung Hessen mit 

den Religionsgemeinschaften bekannt 

gegeben werden kann. 

B.Northe 

Fragen über Gott  
und die Welt: 
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„Alles Leben ist 

wertvoll“ steht auf 

dem T-Shirt , das 

auf dem Bild einer 

Afrikanerin abgebil-

det ist. Wie wertvoll 

unser Leben uns ist, das erleben wir in 

Deutschland sehr deutlich. Wir neh-

men Einschränkungen größeren Maßes 

auf uns, damit das Gesundheitssystem 

nicht zusammenbricht und den an dem 

weltweit wirkenden Corona Virus Er-

krankten helfen kann. Wie anders ist 

die Lage in dem diesjährigen afrikani-

schen Weltgebetstagsland Simbabwe. 

Gerade hatten 30 Frauen aus Zwingen-

berg den Gottesdienst am 6.März wie 

viele andere an der Bergstraße und 

weltweit die Liturgie der Frauen aus 

Simbabwe gefeiert. Neugierig waren 

wir auf die Landinformationen, die uns 

Frau Häring kompakt vorgestellt hat-

te. Musikalisch hatte uns Frau Döbert 

in unserem Gesang sehr kompetent 

begleitet. Wie immer stammen die 

Rhythmen der Lieder aus dem Gast-

land und uns Europäer*innen sind sie 

manchmal dann doch sehr fremd. 

Frauen aus Simbabwe haben für den 

Weltgebets-tag 2020 den Bibeltext aus 

Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 

ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine 

Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu 

einem Kranken. In ihrem 

Weltgebetstags-Gottesdienst lassen 

uns die Simbabwerinnen erfahren: 

Diese Aufforderung gilt allen. Gott 

öffnet damit Wege zu persönlicher 

und gesellschaftlicher Veränderung.  

Der Kernsatz „Steh auf, nimm deine 

Matte und geh!“ klingt derzeit so 

kontraproduktiv zu unserem derzeit 

verordneten „Bleib zu Hause“ und 

steck möglichst keinen anderen an. 

Unser Gebet gilt weiterhin denen, die 

keine so gute wenn überhaupt eine 

Gesundheitsversorgung haben.  

- Wir beten für die, die sich nicht mit 

genügend Abstand begegnen können, 

weil es ihre Wohnsituation in einem 

kleinen Haus mit zwei Zimmern gar 

nicht zulässt. 

- Wir beten weiter für die Menschen in 

unserem Land, die ernsthaft erkrankt 

sind, die mit ihrer entzündeten Lunge 

kämpfen und die künstlich beatmet 

werden müssen. 

- Wir bitten Gott, dass sich aber auch 

die Situation in den Ländern 

verbessert, in denen die Regierung 

zwar drastische Einschränkungen der 

Begegnungsmöglichkeiten verordnet, 

aber seit Jahrzehnten am allgemeinen 

mangelhaften Gesundheitssystem 

nichts ändern will. 

Über Konfessions- und Ländergrenzen 

hinweg engagieren sich christliche 

Frauen in der Bewegung des Weltge-

betstags. Gemeinsam beten und han-

deln wir dafür, dass Frauen und Mäd-

chen überall auf der Welt in Frieden, 

Gerechtigkeit und Würde leben kön-

nen. So wurde der Weltgebetstag in 

den letzten 130 Jahren zur größten 

Basisbewegung christlicher Frauen. 

B.Northe 

Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um den Erdball… 

…und verbindet Frauen in mehr als 150 Ländern miteinander: 
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Ein Netz - 4 Kirchengemeinden - 52 

Konfirmandinnen und Konfirmanden - 

9 Teamer – 3 gemeinsame Tage. Das 

sind Eckdaten des gemeinsamen Kon-

firmandenseminars des Evangelischen 

Gemeindenetzes Nördliche Bergstraße 

vom 28.02 bis 01.03.20 in der Jugend-

herberge Hochspeyer.  

Die Konfirmandinnen und Konfirman-

den aus Alsbach, Jugenheim, Ober- 

Beerbach und Zwingenberg beschäftig-

ten sich in den gemeinsamen Tagen 

mit dem Thema einer „gelingenden 

Gemeinschaft und welche Rolle Gott 

dabei spielt?“ 

 

Nach der Anreise mit dem Zug und 

dem Mittagessen starteten wir mit 

unserer ersten Arbeitseinheit. In meh-

reren Kleingruppen aufgeteilt, 

mussten die Konfis ihre ganz 

persönlichen Fähigkeiten in 

Gruppenspielen einbringen, um 

so die jeweilige Aufgabenstel-

lung zu bewältigen. Am Ende 

dieser Einheit haben die Konfis 

Ihre Erfahrungen aus den Spielen 

in fünf Thesen guter Gemein-

schaft festgehalten. Am Abend 

wurde ein gemeinsames 

Agapemahl gefeiert.  

 

Am Samstagvormittag drehte 

sich alles um die Erarbeitung 

von Regeln guter Gemeinschaft. 

Was bedeuten diese für die Ge-

staltung unserer (kirchlichen) 

Gemeinschaft und welche Sicht 

hat Gott dabei auf jeden einzelnen 

von uns? Nach einem guten Mittages-

sen und einer längeren Mittagspause 

arbeitete jede Gemeinde an der Aus-

gestaltung des jeweiligen Vorstel-

lungsgottesdienstes. Nach dem ge-

meinsamen Abendessen „duellierten“ 

sich die Konfis bei einem Spieleabend. 

Unter anderem musste mit einem 

Zahnstocher kleine Marshmallows auf-

gespießt und anschließend in eine 

Schüssel abgelegt werden oder aber 

sollten so schnell wie möglich vier 

Butterkekse gegessen werden , um 

dann mit diesen im Mund pfeifen zu 

können. Das Siegerteam ging selbst-

verständlich nicht leer aus, sondern 

wurde mit einer Dose Gummibärchen 

belohnt.  

Gelingende Gemeinschaft  
und welche Rolle spielt Gott darin? 

Bild: Keim 
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Der Sonntag startete zunächst mit 

einem super Frühstück mit frisch zu-

bereiteten Rühreiern. Nach dem die 

Konfis Ihre Zimmer geräumt, aber vor 

allem auch aufgeräumt hatten, feier-

ten wir einen gemeinsamen Gottes-

dienst, welcher von den Teamern vor-

bereitet und geleitet wurde.  

Im Anschluss machten wir uns auf den 

Weg zum Bahnhof, um mit der S- Bahn 

wieder nach Hause zu fahren. 

 

Marcel Keim  

Bild: Keim 
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Christliche Jugendgruppe verabschie-

det bisherigen Vereinschef Philipp Be-

cker mit langem Beifall in den 

„Ruhestand“  
Bodo Keil ist neuer CVJM-

Vorsitzender 

Zwingenberg. Zwölf Jahre lang leitete 

Philipp Becker den Christlichen Verein 

Junger Menschen (CVJM) in Zwingen-

berg. Bei der Jahreshauptversamm-

lung im Evangelischen Gemeindehaus 

gab er den Staffelstab wieder an sei-

nen Vorgänger zurück. Angekündigt 

hatte Becker diesen Schritt bereits bei 

der Versammlung im Vorjahr. Insofern 

war es keine Überraschung für die Mit-

glieder, aber dennoch ist es ein 

„einschneidendes Ereignis für den Ver-

ein“, wie der stellvertretende Vorsit-

zende Felix Wüst bemerkte. 

Gemeinsam mit Bodo Keil, dem Vor-

gänger und aktuellen Nachfolger von 

Philipp Becker, zog er ein kurzes Resü-

mee der Amtszeit des scheidenden 

Vorsitzenden. Denn ganz kommentar-

los wollte man den Führungswechsel 

nicht hinnehmen. 

Denn immerhin trägt Philipp Becker 

seit 18 Jahren Verantwortung im CVJM

-Vorstand, sechs Jahre als zweiter 

Vorsitzender neben Bodo Keil und 

zwölf Jahre als Vorsitzender. Damit ist 

er der Vorsitzende mit der längsten 

Amtszeit in dem 1977 gegründeten 

Ortsverein. 

Bleibt dem Verein erhalten 

Wüst und Keil verwiesen auf sein gro-

ßes Engagement und erinnerten an die 

von Becker geleiteten Winterfreizei-

ten in Bad Berleburg, seine Präsenz 

bei den Vereinsvertreter-

Stammtischen vor Ort, aber auch bei 

der Vertretung des CVJM im Kreis. 

Erleichtert war man, dass Becker dem 

Verein erhalte bleibe, denn er sei ei-

ner der Wenigen, die mit der Feldkü-

che klarkommen und dieses Gefährt 

fahren können – wie scherzhaft ange-

merkt wurde. Mit einem Blumengruß 

und einem Umschlag, dessen Inhalt 

eine erholsame Auszeit mit seiner 

Ehefrau im CVJM-Gästehaus Elsenburg 

bei Kaub am Rhein ermöglicht, entlie-

ßen die Mitglieder Becker mit langem 

Applaus in den Vorstands-Ruhestand. 

Ziel war eine Verjüngung 

Becker, der seit Anfang des Jahres als 

beauftragter Prädikant des Evangeli-

schen Dekanats Bergstraße den Ver-

kündigungsdienst der evangelischen 

Gemeinden unterstützt, hat sich nach 

eigenen Worten aus beruflichen Grün-

den, aber auch zur Verjüngung des 

Führungsgremiums aus der ersten Rei-

he zurückgezogen. Er werde dem Ver-

ein aber weiterhin zur Verfügung ste-

hen. 

Bei den anstehenden Vorstandswahlen 

hat es auch bei den anderen Vor-

standsämtern Veränderungen gege-

ben. Lediglich im Amt bestätigt wurde 

Felix Wüst als zweiter Vorsitzender. 

Alle Wahlen erfolgten einstimmig und 

ohne Gegenkandidatur. 

Neben Bodo Keil als neuem CVJM-

Vorsitzenden gab es mit Rolf Frye 

auch einen neuen Kassenwart. Der 

bisherige Amtsinhaber hatte im ver-

Jahreshauptversammlung 
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gangenen Jahr das Amt abgegeben und 

die Finanzen waren seitdem kommis-

sarisch von Felix Wüst verwaltet wor-

den. Neu im Amt als Schriftführerin ist 

auch Dorothee Mohr. Sie übernimmt 

diese Aufgabe von Bodo Keil. 

Als Beisitzer werden Stefan Mohr, 

Charlotta Eichheimer, Andrea Keil 

(neu) und Simon Wüst (neu) den Vor-

stand unterstützen. Die Kasse wird 

Manfred Rhein und Elke Zirrgiebel prü-

fen. 

Dank und Anerkennung für die geleis-

tete Arbeit des CVJM kam auch von 

den Gästen der Hauptversammlung. 

Für den Kirchenvorstand der Evangeli-

schen Kirchengemeinde Zwingenberg 

dankte Claudia Willbrand den Mitar-

beitenden und insbesondere Philipp 

Becker für die Jugendarbeit in der 

Gemeinde, die von Anfang an vom 

CVJM verantwortet werde. 

Hier werde der Glaube gelebt und 

weitergetragen, bestätigte auch Pfar-

rer Christian Hilsberg. Da bei den Kin-

dern und der Jugend angesetzt werde, 

zeigte sich der Geistliche auch als 

Christ zuversichtlich hinsichtlich des 

weiteren Bestandes. 

Für die weltliche Gemeinde dankte 

Bürgermeister Holger Habich für die 

gute Arbeit des CVJM, die fester Be-

standteil der städtischen Gesellschaft 

sei. 

Im Mittelpunkt der CVJM-Jahres-

hauptversammlung stand die Neuwahl 

des Vorstands. Unser Bild zeigt  

(v.l.) Andrea Keil, Dorothee Mohr, Si-

mon Wüst, Bodo Keil (Vorsitzender), 

Felix Wüst (stellvertretender Vorsit-

zender), Stefan Mohr, Charlotta Eich-

heimer und Rolf Frye.  

(Der  Beitrag wurde vom BA zur Verfü-

gung gestellt.) 

Bild: Thomas Zelinger 



     12       . 

 

  WWW.Ev-Kirche-Zwingenberg.de                                                                                       Gemeindebrief Mai-Juni 2020 

   

Der erste Seniorennachmittag im neu-

en Jahr fand am 15. Januar statt. An 

einem sonnigen Wintertag ließen sich 

die Gäste reichlich Zeit um ins Ge-

meindehaus zu kommen. Doch pünkt-

lich zu Beginn um 15:00 Uhr waren 

alle Plätze an den hübsch dekorierten 

Tischen besetzt. 

Pfarrer Christian Hilsberg be-

grüßte die Gäste und stimmte 

musikalisch auf den Nachmittag 

ein. Heute sollten die Besucher 

einiges über das Epiphanias-Fest, 

welches wir Christen am 6. Janu-

ar feiern, erfahren. 

 

Wenige Tage nach seiner Geburt be-

kam Jesus Besuch: Weise aus dem 

Morgenland brachten ihm laut Mat-

thäusevangelium wertvolle Geschen-

ke. Aus der Überlieferung ist im Lau-

fe der Jahrhunderte die Legende von 

den "Heiligen Drei Königen" gewor-

den. 

 

Das Fest der Heiligen Drei Könige 

wird auch Dreikönigstag oder Epipha-

nias genannt. "Epiphanias" bedeutet 

"Erscheinung des Herrn": 

"Damit ist gemeint, dass an diesem 

Tag die ganze Welt durch die Heiligen 

Drei Könige erfuhr, dass Jesus der 

Sohn Gottes ist", betonte Pfarrer Hils-

berg. 

 

Mit Fragekärtchen zum Thema hatten 

die Teilnehmer die Möglichkeit, ihr 

Wissen darüber zu testen und von 

eigenen Geburtstagsgeschenkerfahr-

Erster Seniorennachmittag im neuen Jahr 

Bild: Domsel 

Bild: Domsel 



            13                 

 

    WWW.Ev-Kirche-Zwingenberg.de    Gemeindebrief Mai-Juni 2020 Gemeindebrief Mai-Juni 2020 

   

ungen zu berichten. 

 

In gemütlicher Runde wurde leckerer 

Kuchen serviert. Unser Konfi-Mädel 

Ute unterstützte auch diesmal wieder 

das Helferteam tatkräftig. 

 

Es schmeckte den Seniorinnen und 

Senioren wunderbar und alle waren 

sich einig, dass sie beim nächsten Mal 

wieder dabei sein werden. 

 

Irene Domsel 

 

Terminverschiebung 
 

der für 9. Mai 2020 angesetzte Gottesdienst für Sternenkinder auf dem 
Friedhof im Heppenheim, kann in der momentanen Situation nicht statt-

finden. Wir werden uns melden, wenn es einen neuen Termin gibt. 
 Bleiben sie alle behütet und gesund. 

  
Ihre Klinikseelsorge am Kreiskrankenhaus Bergstrasse  

 
Pfarrerinnen  Steffi Beckmann und Silke Bienhaus     
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Die in der Einladung angekündigten 

Ausführungen zum Weltgebetstag, den 

dieses Mal Frauen aus Simbabwe vor-

bereitet hatten, wurde wegen Krank-

heit des Ausrichterteams in den März 

verschoben. Im Februar waren die 

Veranstalter kurzerhand selbst gefor-

dert den Nachmittag zu gestalten. 

Schnell waren alle Plätze, an den 

frühlingshaft geschmückten Tischen, 

im Gemeindehaus besetzt. Bärbel An-

dreas-Sillus begrüßte die Gäste und 

startete gleich das Programm mit ei-

ner Andacht zur Jahreslosung 2020. 

Sie lautet: „Ich glaube; hilf meinem 

Unglauben!“ Markus 9,24. 

Andreas Silius berichtete von der Ge-

schichte einer Frau, die durch eine 

familiäre Krise sowie einer Krebsdiag-

nose in der Familie zunehmend ihren 

Glauben, der ihr frü-

her selbstverständlich 

war, in Frage stellte. 

Manchmal könne sie 

einfach nicht mehr 

glauben. „Lange rede-

ten wir über Glauben 

und Zweifel und dar-

über, dass beide zu-

sammengehören“, so 

die Referentin.  

„Glaube und Zweifel 

sind immer nah beiei-

nander. Menschen 

funktionieren nicht 

digital, ein oder aus. 

Auch der Glaube 

nicht. Glaube ist kein Besitz, den wir 

einmal erworben haben und der uns 

dann gehört. Glaube ist lebendig und 

auch Prüfungen unterworfen. Auch ich 

kenne den Zweifel, aber das Gefühl 

auf Gott zu trauen ist dann doch im-

mer wieder stärker“, betonte Andreas

-Sillus. 

Gemeinsam sang man im Anschluss das 

Lied „Von guten Mächten“ (Text von 

Dietrich Bonhoeffer), am Klavier be-

gleitet von Reinhard Sillus. 

Weiterhin sollten die Gäste an diesem 

Nachmittag einiges über Karneval und 

seiner Geschichte erfahren. Irene 

Domsel hatte daher interessante De-

tails zum diesem Thema zusammenge-

tragen: „Das Wort Karneval stammt 

aus dem Lateinischen Carne vale und 

heißt übersetzt "Fleisch, leb wohl" 

Seniorennachmittag im Februar 

Bild: Domsel 
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Seit dem 12. Jahrhundert stellen die 

Christen den vierzig Tagen der Fasten-

zeit eine Zeit der Sinneslust und Völle-

rei voran. 

Anfangs sind es die Germanen, die mit 

Schellen, Rasseln und grauenvollen 

Masken auf ihren Gesichtern die Win-

tergeister vertreiben wollen. Im anti-

ken Rom sind es Feierlichkeiten, die 

sogenannten Saturnalien oder Luper-

calien zu Ehren der Götter Saturn und 

Faunus. Karneval ist kein kirchliches 

Fest. Die Narretai wird aber im 13. 

Jahrhundert  von der Kirche geduldet.  

Anfangs des 16. Jahrhunderts stellt 

Martin Luther das Verhalten der Kirche 

hierbei in Frage. Nach der Reformati-

on ist dann Schluss mit der ausgelasse-

nen Feierei. Die evangelischen Chris-

ten hielten die Fastenzeit für über-

flüssig, damit gab es auch keinen 

Grund mehr Karneval zu feiern. 

In der Zeit des Barock und Spätbarock 

(Rokoko) feierten Könige und Adlige 

rauschende Karnevalsbälle, nach einer 

italienischen Idee wie Karneval in Ve-

nedig. 

Im 17. Jahrhundert feierten die deut-

schen Handwerkszünfte in den Städten 

Straßenkarneval. 

Anfang des 19 Jahrhunderts hat Napo-

leon Bonaparte das Karnevalstreiben 

verboten, denn hinter jeder Maske 

könnte ein Rebell stecken.  Im katholi-

schen Mainz hat man mit Fantasie-

Uniformen trotzdem feiern dürfen. 

Unbestätigt sei allerdings, ob der Nar-

hallamarsch:  "Ritzamba“ wirklich zur 

Verballhornung des französischen Ge-

nerals namens Riçambeau gedichtet 

wurde“, so Irene Domsel zum Ab-

schluss. 

Bei Kaffee und frischen, leckeren 

Kräppel oder auch Karnevalskrapfen 

hatte man sich über manches eben 

gehörte nochmals angeregt unterhal-

ten.  Auch Konfi-Mädel Ute war wieder 

im Einsatz. 

Der Nachmittag verging wie im Flug 

und am Ende verließen alle Seniorin-

nen und Senioren gut gelaunt das Ge-

meindehaus. 

Irene Domsel 

Bild: Domsel 
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Das evangelische Gemeindeleben ist 

bunt und vielfältig: Menschen aller 

Generationen kommen zusammen und 

feiern miteinander Gottesdienste und 

Gemeindefeste. Die hauptamtlichen 

Mitarbeitenden der Kirchengemeinde 

gestalten gemeinsam mit den ehren-

amtlich Engagierten das christliche 

Leben vor Ort. Nicht nur bei Gottes-

diensten, sondern auch in den ver-

schiedenen Gruppen und Angeboten 

wie dem Konfirmationsunterricht, 

dem Jugendtreff, der Frauenhilfe oder 

dem Seniorennachmittag. 

Eine wichtige Rolle spielt immer die 

Kirchenmusik: Die Orgel oder Kirchen-

, Gospel-, Kinder- oder Posaunenchöre 

sowie Flöten- und andere Instrumen-

talkreise tragen zur Verkündigung und 

zu lebendigen Gottesdiensten und 

Veranstaltungen bei. Viele Kirchenge-

meinden sind Träger von Kindertages-

stätten, die das Gemeindeleben zu-

sätzlich bereichern.   

Die Leitung einer Kirchengemeinde 

hat in der Evangelischen Kirche in 

Hessen und Nassau (EKHN) der Kir-

chenvorstand. Er entscheidet über 

theologische Fragen der Gemeinde, 

über ihre inhaltliche Arbeit 

und die Finanzen. Dazu ge-

hören auch die Verwaltung 

der Gebäude und die Perso-

nalverantwortung für die 

hauptamtlichen Mitarbei-

tenden. Neben der Pfarre-

rin oder dem Pfarrer der 

Gemeinde besteht der Kir-

chenvorstand nur aus Ehrenamtlichen. 

Er wird von den Gemeindemitgliedern 

gewählt. 

Entscheidungen im Kirchenvorstand 

werden demokratisch mit Mehrheit 

getroffen, jede Stimme hat gleiches 

Gewicht. Idealer Weise finden sich 

unter den Vorstandsmitgliedern Men-

schen aus verschiedenen Alters- und 

Berufsgruppen wieder, damit die Inte-

ressen aller Gemeindemitglieder gut 

vertreten werden können.  

Ihr gemeinsamer Auftrag ist, Men-

schen für den christlichen Glauben zu 

begeistern. Ihr gemeinsames Ziel ist 

die Verkündigung des Evangeliums. Sie 

sollen das christliche Leben vor Ort so 

fördern, dass viele Menschen sich da-

von angesprochen fühlen. Die beson-

dere Rolle des Kirchenvorstands legt 

die Kirchenordnung der EKHN fest. In 

den Gemeinden der EKHN werden die 

Mitglieder des Kirchenvorstands je-

weils für eine Amtsperiode von sechs 

Jahren gewählt. Die nächste Wahl in 

allen Kirchengemeinden findet am 13. 

Juni 2021 statt.   

 

ekhn/Nora Hechler  

Der Kirchenvorstand leitet die Gemeinde. Der Auftrag:   
Menschen für den Glauben zu begeistern 
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Kirchengemeinde in Corona Zeiten 
 

Der Kirchenvorstand sagt DANKE, allen haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Kirchengemeinde. Sie haben 

trotz der Corona Pandemie die Kontakte 
zu unseren Gemeindegliedern, zu Eltern und Kindern in unserer 

Kindertagesstätte nie abreißen lassen. Trotz hoher Herausforderungen, 

teilweise schwierigen und belasteten Umständen waren sie alle mit viel 

Engagement und Einsatz für die Kirchengemeinde tätig. Manches in der 

Kirchengemeinde läuft trotz Kontaktbeschränkungen weiter. Unser Büro 

ist erreichbar, manche Sitzungen und auch Taufgespräche finden teil-

weise per Videokonferenz statt. Aber wir merken deutlich: Uns fehlt der 

direkte und persönliche Kontakt mit Ihnen. Wir freuen uns darauf sonn-

tags wieder gemeinsam Gottesdienst zu feiern und wenn in der Woche 

unser Gemeindehaus normal bevölkert ist. Bis dahin: scheuen Sie sich 

nicht, Kontakt mit uns aufzunehmen: Egal ob Sie einfach mal mit je-

manden quatschen wollen, eine Lesepredigt per Post bekommen wollen. 

Was auch immer Ihnen am Herzen liegt. Wir sind erreichbar! 

 

Wir wünschen Ihnen auf diesem Wege Gottes Segen und bleiben sie be-

hütet. 

Für den Kirchenvorstand 

Claudia Willbrand (Vorsitzende des Kirchenvorstandes) 

Christian Hilsberg (Pfarrer) 
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Als Kirchengemeinde möchten wir zum Wohl von Leib, Seele und Persönlichkeit 

von Menschen beitragen. Diesbezüglich bringt uns die Gesellschaft hohes Ver-

trauen entgegen und es wiegt in diesem Umfeld besonders schwer, wenn Ver-

trauen missbraucht wird.  

Vor gut eineinhalb Jahren haben wir mit Bestürzung wahrgenommen, dass Vor-

würfe des Kindesmissbrauches gegen einen unserer ehemaligen ehrenamtlichen 

Mitarbeiter im Raum standen. Die Kirchengemeinde Zwingenberg und der CVJM 

Zwingenberg e.V. haben die Ermittlungsbehörden bei ihrer Arbeit unterstützt. 

Inzwischen sind die Fälle juristisch aufgearbeitet und der Täter verurteilt.  

 

Gemeinsam versichern wir, alles in unserer Macht Stehende zu tun, damit sich 

solche Taten nicht wiederholen. Bei sexuellen Übergriffen gilt das Prinzip „Null-

Toleranz.“ 

Wir möchten ausdrücklich alle Menschen ermutigen mitzuteilen, wenn sie in der 

Vergangenheit in einer Kirchengemeinde oder einer Einrichtung unserer Kirche 

Opfer sexueller Übergriffe geworden sind. Sie können sich entweder an die Poli-

zei, an eine kirchlichen Person Ihres Vertrauens oder an die unten genannten 

Stellen wenden.  

 

Unsere Gedanken sind bei allen, die durch diese Taten Leid erfahren haben und 

wir beten für sie. 

 

Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Zwingenberg 

 1. Vorsitzende Claudia Willbrand (0162 8435153) 

 2. Vorsitzender Pfr. Christian Hilsberg (06251 939552) 

und der Vorstand des CVJM Zwingenberg e.V. 

 1. Vorsitzender Bodo Keil (06251 788155) 

 2. Vorsitzender Felix Wüst (0157 88051317) 

 

Zentrale Beratungsstelle für Konflikte und Mobbing des Ev. Kirche in Hessen 

und Nassau 

Elke Breckner 

konfliktbeauftragte@ekhn-net.de 

Tel.: 0151 15181419 

 

Ansprechpartnerin für Kindeswohlgefährdung im CVJM Kreisverband Starkenburg 

Ulrike Becker  

ubecker@lebensberatung-bergstrasse.de    Tel.:   06251 1369510 

In eigener Sache 



            19                 

 

    WWW.Ev-Kirche-Zwingenberg.de    Gemeindebrief Mai-Juni 2020 Gemeindebrief Mai-Juni 2020 

   

 

Wir sagen „Danke“ 

An dieser Stelle möchten wir ein herz-

liches Dankeschön an die freiwilligen 

Helfer*innen, die sich bei „Zwingen-

berg solidarisch“ engagieren, senden.  

Unter dem Motto „Zwingenberg solida-

risch“ haben die Evangelische Kirchen-

gemeinde, die Stadtverwaltung sowie 

engagierte Bürger*innen der Stadt En-

de März 2020 ein Projekt ins Leben 

gerufen, das in Zeiten der Corona Epi-

demie ältere und hilfsbedürftige Men-

schen unterstützen soll. 

Durch Rückmeldungen haben wir er-

fahren, dass in Zwingenberg viele 

Menschen von ihren Nachbar*innen 

unterstützt werden. Dennoch gab es 

Anfragen an „Zwingenberg solida-

risch“. So wurden der Einkauf von Le-

bensmitteln, der Gang zu Apotheke 

oder zur Post von Ehrenamtlichen für 

diese Mitmenschen übernommen. Wir 

als Kirchengemeinde freuen uns sehr 

darüber, dass man sich in Zwingenberg 

in dieser unruhigen Zeit aufeinander 

verlassen kann.  

An dieser Stelle ist es uns als Kirchen-

gemeinde auch wichtig darauf hinzu-

weisen, dass alle, die Unterstützung 

brauchen oder die unterstützen kön-

nen, sich vertrauensvoll an das evan-

gelische Gemeindebüro in Zwingen-

berg wenden können. Das gilt natür-

lich auch für den im Ortsteil Rodau 

lebenden Teil der Zwingenberger Be-

völkerung.  

Wer Hilfe benötigt oder sich engagie-

ren möchte, der melde sich beim: 

Evangelisches Gemeindebüro  

Darmstädter Straße 22 

64673 Zwingenberg 

Telefon: (0 62 51) 75844 

Fax: (0 62 51) 75836 

EMail:               

kirchengemeinde.zwingenberg@ekhn.de 

Für diejenigen, die sich engagieren 

wollen, steht auf der Internetseite der 

Gemeinde (www.ev-kirche zwingen-

berg-.de) sowie auf Homepage der 

Stadt (www.zwingenberg.de) ein kur-

zes Formular zur Verfügung, in das 

alle Daten eingetragen werden müs-

sen, die für Vermittlung der Kontakte 

notwendig sind. 

Sabrina Kästner 

Bild: Kästner 
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Der Kirchenvorstand hat be-
schlossen, dass der Gottesdienst 
mit Abendmahl anlässlich der Ju-
biläumskonfirmationen aufgrund 
der Corona-Pandemie NICHT – 
wie üblich – am Pfingstmontag, 
01.06.2020  stattfinden wird.  
Geplant ist derzeit, den Gottes-
dienst mit Abendmahl anl. der 

Jubiläumskonfirmationen  
 

am Sonntag, den  

20. September 2020  
um 11.00 Uhr  

 
in der Kirche zu feiern.  

 
Ein Begegnungsabend für alle Ju-
biläumskonfirmandinnen und –
konfirmanden ist für  
 

Donnerstag, den 27.08.2020, 

19:30 Uhr in unserem  
Gemeindehaus geplant.  

Alle Personen, die 1950, 1955, 
1960, 1970 und 1995 konfirmiert 
wurden, sind herzlich dazu ein-
geladen. Diejenigen, die in den 
genannten Jahren hier in Zwingen-
berg konfirmiert wurden, werden 
vorher angeschrieben – soweit uns 
die Adressen bekannt sind.  

 
Wir laden herzlich dazu ein! 

Bitte merken Sie sich diese  Termi-
ne schon jetzt vor ! 

 
Entsprechend den gültigen Daten-
schutzverordnungen veröffentli-
chen wir keine aktuellen Angaben 
zu den entsprechenden Konfirman-
den-Jahrgängen. 
Wir nennen die Namen entspre-
chend den Eintragungen aus dem 
Konfirmationsbuch unserer Kir-
chengemeinde zu den jeweiligen 
Konfirmanden-Jahrgängen. 

Jubiläumskonfirmationen 2020 

Grafik: GEP  



            21                 

 

    WWW.Ev-Kirche-Zwingenberg.de    Gemeindebrief Mai-Juni 2020 Gemeindebrief Mai-Juni 2020 

   

  

Christina Stephanie Anthes 
Martina Bauer 

Janine Brückner 
Sebastian André Diehl 

Nina Dittrich 
Richard Farnung 
Benjamin Fetzer 

Melanie Jutta Geideck 
Andreas Griebenow 

Nadja Heyden 
Johannes Igiel 

Sascha Dieter Keil 
Diana Caterina Knapp 

Bettina Adrienne Köhler 
Denise Krimmelbein 
Stephanie Maurer 

Jan Meyer 
Mirko Plinz 

Benjamin Pohl 

Peter-Marc Rauppis 
Boris Rechel 

Stefan Kurt Eric Rettig 
Sven Sattler 
Jessica Sauer 

Michaela Schmidt 
Michael Hans Schmitt 

Timo Schwarz 
Esther Seidel 
Lars Taiber 

Diana Thaler 
Alexander Thesenvitz 

Mark Trautmann 
Isaak Georg-Michael Wedel 

Stefan Wennmacher 
Jan Niklas Werklund 

Christian Alexander Willm 
Holger Wittwer 

Silberne Konfirmandinnen und Konfirmanden 2020 
Konfirmation am Sonntag Jubilate, 7. Mai 1995 durch Pfr. Ritzkowski 
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Gerald Elgert 
Marion Marie Margarethe Gunkel 

Gabriele Barbara Herrmann 
Dagmar Annette Heydegger 

Brigitte Holzner 
Cornelia Hoppe 

Werner Wilhelm Horn 
Ute Hornung 

Roland Otto Hügel 
Ralf Gerhard Jakobi 

Georg Wilhelm Daniel Jeblick 
Jutta Helene Kief 

Helmut Bernd Eitelfritz Kühne 
Günther Künz 

Horst Künz 
Walter Künz 

Harry Helmut Lehne 
Elke Ursula Lehrian 

Angelika Lippert 
Klaus Peter Lippert 

Hannelore Karin Lutzi 
Bruno Adam Machleid 

Willi Mager 
Bärbel Pohl 

Hans-Richard Röhrig 
Hans-Jürgen Schäfer 

Thomas Scheper 
Friedrich Karl Schuch 

Günther Seehaus 
Horst Alfred Thielmann 
Gabriele Gisela Veith 

Bettina Wettengel 
Bernd Wilhelm Zubrod 

Lilli Becker 
Susanne Elisabeth Botto 

Eugenie Klundt 
Linda Köpp 

Eva Ilona Melsa 
Maria Pribeagu 
Lily Radmacher 
Irene Rosenau 

Jutta Schnorrer 
Hildegard Vossler 

Erna Wiebe 

Goldene Konfirmandinnen und Konfirmanden 2020  
Konfirmation am Sonntag Jubilate, 19. April 1970 durch Pfr. Ritzkowski  
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Wilfried Hopf 

Michael Schuchmann 

Gerhard Olschewski 

Gerhard Trautmann 

Wilhelm Trautmann 

Werner Machleid 

Klaus Wilhelm Schuster 

Friedjof Kurth 

Harald Fieberling 

Hans Dieter Schäfer 

Uwe Hans-Joachim Stürmer 

Klaus Peter Elgert 

Jean Pierre Dresselaers 

Siegfried Schilling 

Ulrich Keil 

Hans Dieter Schellhaas 

Hanns Ludwig Werner 

Richard Fischer 

Erika Bulz 

Edith Müller 

Erika Maria Berkmann 

Bärbel Marie Sander 

Luise Guth 

Hannelore Draudt 

Roswitha Lehrian 

Ingeborg Kissel 

Waltraut Hieronymus 

Marita Weyrauch 

Anni Lutzi 

Annelise Kissel 

  

Diamantene Konfirmandinnen und Konfirmanden 2020   
Konfirmation am Sonntag Lätare, 27. März 1960 durch Pfr. Höfle 
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Eiserne Konfirmandinnen 2020 
 Konfirmation am Sonntag Palmarum, 3. April 1955 durch Pfr. Höfle 

Annamaria Eschborn 

Erika Luzia Dittrich 

Johanna Maria Schneider 

Rosemarie Heimes 

Karin Heimes 

Ingeborg Kreuzer 

Karin Hannelore Weber 

Margarete Babette Harrant 

Ingrid Rosel Götz 

Waltraud Marg. Müller 

Christine Zubrod 

Else Reichert 

Anna Ost 

Inge Margarete Snowdon 

Ilse Jung 

Sigrid Groh 

Renate Herrmann 

Else Maria Aßmus 

Liesel Greilich 

Dorothea Marg. Höfle 
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Eiserne Konfirmandinnen und Konfirmanden 2020 
Konfirmation am Sonntag Palmarum, 3. April 1955 durch Pfr. Höfle 

Ottfried Zillig 
Georg Adam Kissel 

Dieter Koob 
Karl Konrad Simon 

Karl Heinrich Reinhold Müller   
Hartmut Klingelhöfer 

Hans Heil 
Rainer Roland DaPayrebrune et de St.Sève 

Jürgen Horst Eitel Fritz Kühne 
Adolf Peter Guth 
Heinz Schellhaas 
Helmut Barthel 

Hannes Jochen Heinrich Flach 
Georg Heinz Speckhardt 

Wilfried Worseg 
Udo Wilfried Herms 

Kurt Machleid 
Claus Jakob Gerhard 
Wilhelm Blankenbach 

Siegfried Karl Eschborn 
Ernst Adam Gerhard 
Heinz Gerd Eichhorn 

Hans Hermann Becker 

Gerald Riebel 
Helmut Werner Braunsdorf 

Klaus Koch 
Armin Otto Heckner 

Adolf Helmut Pornschlegel 
Ernst Manfred Seitz 

Wilh. Jak. Daniel Künz 
Walter Schellhaas 

Wilhelm Kautz 
Horst Hofmayer 
Norbert Nickels 

Georg Heinz Böhm 
Johann Philipp Buick 
Hans Jürgen Brzoska 

Walter Klamm 
Winfried Kalb 
Peter Küppers 
Erwin Schimpf 
Ernst Fischer 

Hans Hartmut Grünewald 
Helmut Georg Germann 

August Peter Lehr 
Wolfgang Homberger 
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Vor 70 Jahren wurden konfirmiert: 
Konfirmation am 2. Ostertag, dem 10. April 1950, durch Pfr. Höfle 

Georg Friedrich Künz 

Georg Friedrich Karl Gerhard 

Hermann Friedrich Schellhaas 

Friedrich Wilhelm Vöglein 

Gert Werner Engel 

Günther Joh. Georg Anthes 

Wilhelm Stäcker 

Rudolf Schwab 

Willi Ludwig 

Horst Reinhard Homberger 

Hans Richard Fischer 

Erhard Göbel 

Hellmuth Dickler 

Hermann Opper 

Karl Heinz Kaltwasser 

Klaus Christian Dieterle 

Friedrich Emig 

Hans Gärtner 

Hans August Pullmann 

Friedrich Schuchmann 

Albrecht Sölch 

Hans Martin Fehres 

Willi Schmidt 

Georg Neeb 

Werner Söhns 

Karl Heinz Klamm 

Joachim Paul Seipp 

Helmut Schellhaas 
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Vor 70 Jahren wurden konfirmiert  
Konfirmation am 2. Ostertag, dem 10. April 1950, durch Pfr. Höfle 

Marlies Ursula Schäfer 

Ilse Kath. Höfle 

Elisabethe Klein 

Brigitta Hermine Seitz 

Rosemarie Käthe Jopski 

Helga Marie Kalb 

Maria Magdalena Mohr 

Ursula Stetzelberg 

Elisabeth Künz 

Johanna Eleonore Müller 

Gertraud Schmitt  

Elsa Gerhardt 

Irmgard Rettig 

Helga Katharina Guth 

Marlies Eichhorn 

Katharina Kienz 

Gerda Charlotte Jeschke 

Helga Otto 

Sophie Elisab. Trautmann 

Ingeborg Elsa Kautz 

Lieselotte Schimpf 

Anneliese Grünewald 

Christiane Kunze 
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Was? Wann? Wo? 

Herzliche Einladung zu 
den Gottesdiensten 

An Sonn- und Feiertagen in 
der Regel um 11.00 Uhr 

in der Kirche 
  

Taufgottesdienste 10. Mai 2020, 21. Juni 2020 
jeweils um 11.00 Uhr in der Kirche 

Abendmahlsgottesdienste 
03. und 31. Mai 2020,  
07. Juni 2020, 
jeweils 11.00 Uhr 

in der Kirche 
  

Mini-Gottesdienste für 
Familien mit Kindern von  
0 bis 6 Jahren 

15. Mai 2020, 26. Juni 2020 
jeweils um 16.30 Uhr 

im Evang. Gemein-
dehaus 

Innehalten 18. Juni 2020 
um 19.30 Uhr 

im Evang. Gemein-
dehaus, 
Stilles Zimmer/
Untergeschoß 

Andacht „Grenzenlos“ 24. Mai 2020, 28. Juni 2020, 
jeweils um 18.00 Uhr 

im Evang. Gemein-
dehaus 
  

Seniorennachmittag 
(bis Mai 2020) 
Seniorenfrühstück 
(von Juni bis September 
2020) 

13. Mai 2020 um 15.00 Uhr 
  
17. Juni 2020 um 09.00 Uhr 

im Evang. Gemein-
dehaus 
  
im Evang. Gemein-
dehaus 

STAR-TREFF 
Jungschar-Aktionstage 

20. Juni 2020 im Evang. Gemein-
dehaus 

Handarbeitskreis „Woll-
Lust“ 

08. und 22. Mai 2020, 
05. und 19. Juni 2020 
jeweils um 19.00 Uhr 

im Evang. Ge-
meindehaus/
Untergeschoß 

Sommer-Malwerkstatt 05. und 06. Juni 2020 (nur 
mit Anmeldung) 

im Evang. Gemein-
dehaus 

Offene Kirche 

voraussichtlich jeweils frei-
tags, samstags und sonntags 
von 15.00 – 16.30 Uhr 
sofern keine Trauungen o.ä. 

in der Kirche 

Sitzungen des Kirchenvor-
standes 

13. Mai 2020 
10. Juni 2020 

im Evang. Gemein-
dehaus/UG 

Kita-Sommerfest 20. Juni 2020 Rund um das Evang. 
Gemeindehaus 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 25. Mai 2020 

 
 

Kollektenplan 
 

In den Monaten Mai und Juni 2020 erbitten wir die  
Kollekten für folgende Zwecke: 

 

03. Mai 2020  für die Diakonie Deutschland  

10. Mai 2020  für die kirchenmusikalische Arbeit der 
EKHN 

17. Mai 2020  für die Arbeit des CVJM Zwingenberg 
e.V. 

21. Mai 2020  für die Evang. Weltmission 
(Missionswerke EMS und VEM) 

24. Mai 2020 2020  
(Christi Himmelfahrt)  für die Konfiarbeit in unserer Gemeinde 

31. Mai 2020 (Pfingstsonntag)  für die Arbeit des Ökum. Rates der Kir-
chen (ÖRK) 

    

01. Juni 2020 (Pfingstmontag)  für die Stiftung der Kirchengemeinde 

07. Juni 2020    für allgemeine Aufgaben der Kirchenge-
meinde 

14. Juni 2020  für den Deutschen Evang. Kirchentag 
(DEKT) 

21. Juni 2020  für die Arbeit unserer Evang. Kinderta-
gesstätte 

28. Juni 2020   für den Arbeitslosenfonds der EKHN  

Grafik: GEP  
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Pfarrer Christian Hilsberg  
Darmstädter Straße 22 

64673 Zwingenberg 
Telefon 06251 939552  
christian.hilsberg@ekhn.de 

 

Pfarrerin Beatrice Northe 
c/o Büro der Kirchengemeinde  
Darmstädter Straße 22 
64673 Zwingenberg 

Telefon  06251 1039680 
Beatrice.northe@ekhn.de 

 

Claudia Willbrand 
Vors. des Kirchenvorstands 
Telefon 0162 8435153  
claudia.willbrand@ekhn.de 

 

Gemeindebüro 
Petra Pröckl,   
Darmstädter Straße 22 

64673 Zwingenberg 
Telefon:  06251 75844 
Fax:  06251 75836 

kirchengemeinde.zwingenberg@ekhn.de 
 
Das Büro ist bis auf weiteres nur telefo-

nisch oder per E-Mail erreichbar. 
 
 

Kontoverbindung evangelische 
Kirchengemeinde 

Sparkasse Bensheim 
IBAN  DE67 5095 0068 0003 0205 83 
BIC     HELADEF1BEN 

 
 

Die Kirchengemeinde "online” 

www.ev-gemeindenetz-nb.de  
 

 
Evangelische Kindertagesstätte  
Ltg.: Susanne Scheuls 

Heidelberger Straße 12 
64673 Zwingenberg 
Telefon  06251 71858,  

Fax:   06251 702845      
kita.zwingenberg@ekhn.de  
 

Stiftung der Evangelischen        
Kirchengemeinde 
Vors. d. Stiftungsvorstands:  
Rainer Willbrand 
Telefon _ 0151 4047 3230  

r.willlbrand@web.de 
Sparkasse Bensheim 
IBAN     DE41 5095 0068 0002 0714 21 

BIC       HELADEF1BEN 
 

Spendenkonto  
Kirchenrenovierung 

Sparkasse Bensheim 

IBAN: DE08 50950068 0007293137  
BIC: HELADEF1BEN 
Spendenquittungen können selbstverständ-

lich ausgestellt werden. 
 

Impressum 
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben 

im Auftrag des Kirchenvorstands der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Zwingenberg. 
 

Redaktion 
Claudia Willbrand 
Pfrin. Beatrice Northe 
Pfr. Christian Hilsberg 

Sabrina Kästner 
Karl-Heinz Schmidt 
V.i.S.d.P.: Claudia Willbrand  

Druck: Gemeindebriefdruckerei.de 
Auflage: 1750 

 

——————--   Wir sind für Sie da    ——————— 

mailto:ev-kirche-zwingenberg@t-online.de
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